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Seit über 25 Jahren schaffen wir Möglichkeiten für Menschen mit Sucht-
erkrankungen, psychischen Erkrankungen und pflegebedürftige Menschen. 
Diese Leistungen erbringen wir in jeweils spezifischen vollstationären 
Einrichtungen. 
Im Rahmen der Eingliederungshilfe schließen sich Außenwohngruppen sowie 
ambulante Versorgungsformen inklusive tagesstrukturierenden Angeboten an. 
Mittlerweile sind wir einer der größten privaten Anbieter im Landkreis Freuden-
stadt im Rahmen der vollstationären Pflege in Verbindung mit Eingliederungshilfe. 
Aktuell ergänzen wir unser Angebot im Rahmen der ambulanten Pflege. 

Unsere qualifizierten und engagierten Mitarbeiter leisten einen wesentlichen 
Beitrag dazu, dass unsere Klienten aus den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
in ihrem neuen Setting ankommen und sich rasch weiterentwickeln können. 
Daher liegt unser Fokus auch auf tagesstrukturierenden Angeboten, klienten-
spezifischen Entwicklungsgruppen und einer zeitnahen professionellen 
teilstationären und ambulanten Weiterbetreuung. Getreu unserem Leitspruch: 

     Wir schaffen Möglichkeiten

     Heiko Mückstein                                             Uwe Nübel

Geschäftsführende Gesellschafter
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Immer mehr Unternehmen erkennen den 
Handlungsbedarf, ein professionelles und 
funktionierendes Personalmanagement zu 
implementieren, um sich den zukünftigen 
Herausforderungen stellen zu können. 
So auch die MIKSCH&PARTNER GRUPPE. 

Unser Unternehmen befindet sich auf 
Wachstumskurs. Dies umzusetzen, bedarf 
großer Anstrengungen im Bereich Perso-
nalbindung und -entwicklung, um unsere 
über 25 Jahre Erfahrung in den Fachberei-
chen Sucht, psychische Erkrankung und  
Pflege weiter zu professionalisieren und 
auszubauen. Mit einer zielführenden 
Personalstrategie rekrutieren wir neue 
qualifizierte MitarbeiterInnen und kümmern 
uns um unsere derzeit mehr als 
200 MitarbeiterInnen im Unternehmen. 

Für sie schaffen wir zukunftsorientierte  
Arbeitsplätze mit ausgezeichneten 
fachlichen und persönlichen Entwick-
lungsmöglichkeiten, familienorientierten 
Arbeitszeiten sowie Gesundheits- und 

Kinderbetreuungsangeboten. 

Unsere Unternehmensgruppe bietet 
seinen MitarbeiterInnen vielfältige Mög-
lichkeiten, ihre Stärken und Kompetenzen 
einzusetzen und weiterzuentwickeln. 
Kommen Sie zu uns und wachsen Sie zu-
sammen mit unserem Sozialunternehmen, 
der MIKSCH & PARTNER GRUPPE. 

ZENTRALVERWALTUNG PERSONALMANAGEMENT

Wir scha ffen Möglichkeiten 
… auch für unsere Mitarbeiter

Astrid Rüsing
Personalreferentin

Telefon	07446 95335 50
Telefax	07446 95335 44
a.ruesing@miksch-partner.de

Annelie Schmid
Assistentin der Geschäftsleitung

Telefon	07446 95335 0
Telefax	07446 95335 44
a.schmid@miksch-partner.de

Daniela Pfau
Leitung Buchhaltung

Telefon	07446 95335 14
Telefax	07446 95335 44
d.pfau@miksch-partner.de

Claudia Schumacher
Verwaltung / Ambulant Begleitetes Wohnen

Telefon	07446 95335 30
Telefax	07446 95335 44
c.schumacher@miksch-partner.de

Jens Mäusezahl
IT-Systemadministrator

Telefon	07446 95335 55
Telefax	07446 95335 44
j.maeusezahl@miksch-partner.de

Katrin Beilharz
Hygiene- und Qualitätsmanagementbeauftragte

Telefon	07446 95335 65
Telefax	07446 95335 44
k.beilharz@miksch-partner.de

Herzlich willkommen 
in der MIKSCH&PARTNER GRUPPE
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Schön, dass Sie uns 
kennenlernen möchten.
Bevor wir unsere Angebote vorstellen, 
möchten wir Ihnen einen Einblick in unsere 
pädagogisch-therapeutische Grundhaltung 
geben:
Wir achten Ihre Würde und Ihre Individuali-
tät und setzen auf Ihre vorhandenen Stärken 
und gesunden Persönlichkeitsanteile. 
Die Förderung von Selbstständigkeit, 
Selbstverantwortung und Mitwirkungs-
möglichkeiten sind oberste Ziele zur 
Erreichung eines dauerhaft abstinenten 
Lebens. Gegenstand und Inhalt unserer 
Arbeit ist es, Sie bei der Auseinanderset-
zung mit der Realität gezielt zu fördern 

und für weitere Entwicklungen gute Voraus

setzungen zu schaffen. 
Über die Stärkung vorhandener Ressourcen 
und einer klaren Tagesstrukturierung durch 
Arbeit und Sozialtherapie unterstützen wir 
den Zugang zu einem positiveren Selbstbild.
Wir sind eine Einrichtung für chronisch 
mehrfachbeeinträchtigte Abhängigkeits-
kranke (CMA).
Das Haus bietet 39 Wohnplätze. Diese 
sind verteilt auf mehrere Wohngruppen. 
Verschiedene Gemeinschaftsräume, 
eine Cafeteria und Gruppenräume 
ergänzen unser räumliches Angebot.

Gesund werden. Gesund bleiben. Leben ohne Sucht.

Horst Grünig
Fachbereichsleiter

Unsere Aufnahmekriterien sind:

· Vorstellungsgespräch

· Akzeptanz unseres Abstinenzgebotes

· Klinische Entgiftung

· �Vorlage des Aufnahmeantrages  
mit Sozial- und Arztbericht 

· �Vorlage einer Kostenzusage  
(nach SGB IX Teil II) oder eigener  
Kostenübernahmeverpflichtung  
als Selbstzahler

So erreichen Sie uns
Haus Berghof
Hallwanger Weg 23
72290 Loßburg-Betzweiler
Telefon 07455 671
Telefax 07455 8048 
berghof@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Horst Grünig
Fachbereichsleiter 
h.gruenig@miksch-partner.de

FACHBEREICH
SUCHTERKRANKUNG

Entscheidungen treffen…
So kommen Sie zu uns

Haus Berghof
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Sozialtherapie
Die Behandlungsziele werden mit den 
BewohnerInnen zu Beginn ihres Aufenthal-
tes im individuellen Hilfe- und Betreuungs-
plan erarbeitet, regelmäßig überprüft und 
fortgeschrieben. 
Die medizinische Versorgung wird durch 
einen Allgemeinmediziner, der Psychiatri-
schen-Instituts-Ambulanz (PIA) und Fach-
ärzten aus der Region sichergestellt.

Entwicklungswege
Angebote unserer Einrichtung unterstüt-
zen die BewohnerInnen, eine ihren Be-
dürfnissen und persönlicher Entwicklung 
entsprechende Lebensform zu finden.

Nach dem Aufenthalt im Haus Berghof, 
besteht die Möglichkeit, nach entspre-
chender Stabilisierung, eine weitere 
Verselbstständigung im Adaptionshaus 
am Erlenbach zu erreichen. Im Anschluss 
kann eine Überleitung in unser Ambulant 
Begleitetes Wohnen erfolgen.

Neue Wege erkunden

Geborgenheit 
    und Sicherheit 
in der Gemeinschaft

FACHBEREICH
SUCHTERKRANKUNG

Adaptionshaus am Erlenbach
Das Adaptionshaus am Erlenbach ist 
Außenwohngruppe der Stammeinrichtung 
Haus Berghof. 
Die adaptive Phase dient der Ablösung 
vom stationären Betreuungsprozess sowie 
der weiteren Stabilisierung Ihrer Abstinenz 
unter erhöhten Belastungsbedingungen. 

Durch ein speziell modular aufgebautes 
Förderprogramm sollen die BewohnerInnen 
während eines dreigliedrigen Adaptionsab-

laufs (Eingangs-, Aktivierungs- und Adap-
tionsphase) auf ihrem Weg der Selbststän-
digkeit Anleitung und praktische Hilfen 
erhalten.
Das Angebot im Adaptionshaus ist hand-
lungsorientiert und auf die Erlangung 
konkreter Alltagskompetenzen bezogen. 
Das Zusammenleben dient Ihnen als 
Erfahrungs- und Lernfeld und bildet 
den Ausgangspunkt für eine realistische 
Orientierung nach außen.

Zarko Mestrovic
Bereichsleiter

Neue Ziele setzenNeue Ziele setzen

Adaptionshaus am Erlenbach

So erreichen Sie uns
Adaptionshaus Am Erlenbach
Am Erlenbach 23
72275 Alpirsbach
Tel. 07444 9562 44 · Fax 07444 9562 46 
berghof@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Zarko Mestrovic
Bereichsleiter 
z.mestrovic@miksch-partner.de
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Haus Grezenbühl
Das Haus Grezenbühl bietet insgesamt  
69 Wohnplätze an, die in mehreren Wohn-
gebäuden auf 35 Einzel- und 17 Doppel-
zimmer sowie ein Probewohn- und Krisen-
interventionszimmer verteilt sind. 

Des Weiteren verfügt das Haus Grezen-
bühl über ein Internetcafé und TV-Räume. 
In jeder Wohngruppe befindet sich ein 
Gemeinschaftsraum. 

Ergänzt wird das Angebot durch 
einen Freizeit- und Fitnessraum. 
Die weitläufigen Außenanlagen bieten mit 
diversen Kleintiergehegen viel Platz für 
Spaziergänge und sportliche Aktivitäten.

Mit Respekt und Vertrauen begleiten
Ressourcen für neue Wege!
Guten Tag und herzlich willkommen 
im Haus Grezenbühl.

Das Haus Grezenbühl steht für klienten-
orientierte Wohnformen. Das bedeutet, 
jede/r BewohnerIn kann und soll ent-
sprechend seinen/ihren Bedürfnissen und 
Fähigkeiten leben und betreut werden. 

Das Ziel der Wiedereingliederung ist, 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben 
führen zu können.
Wir laden Sie ein, sich über unsere 
Angebote zu informieren und unseren 
Fachbereich näher kennen zu lernen.

Frank 
Schwendemann
Fachbereichsleiter

Stefanie Braun
Bereichsleiterin

FACHBEREICH
PSYCHISCHE ERKRANKUNG

So erreichen Sie uns
Haus Grezenbühl
Grezenbühl 1-4
72275 Alpirsbach
Telefon 07444 9505 0
Telefax 07444 9505 44 
grezenbuehl@miksch-partner.de
www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Frank Schwendemann
Fachbereichsleiter 
f.schwendemann@miksch-partner.de

Stefanie Braun
Bereichsleiterin
s.braun@miksch-partner.de

Mit dem Ziel vor Augen. 
Leben in der Gesellschaft.

Die Aufgabe der Eingliederungshilfe ist es, 
Klienten mit entsprechenden Ressourcen 
soweit zu fördern, dass sie in eine weniger 
betreute Wohnform wechseln und langfris-
tig wieder selbstständig leben können.

Das Ziel der Selbstständigkeit soll  auch 
bei der Teilhabe am Arbeitsleben erreicht 
werden. 

So gibt es auch hier die notwendige 
Unterstützung, um die Ressourcen des 
Klienten so auszuschöpfen, dass eine 
Eingliederung in eine anerkannte 
Werkstätte für behinderte Menschen 
(WfbM) oder auch direkt auf dem freien 
Arbeitsmarkt möglich ist.

Ziel ist, gemeinsam mit den Fachbereichen 
Arbeitstherapeutische Werkstatt und 
Ambulant Begleitetes Wohnen, den 
Klienten die ganzheitliche Stabilisierung 
und Eingliederung ins gesellschaftliche 
Leben zu ermöglichen.

Neue Wege erkunden
10 Fachbereich Psychische Erkrankung
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FACHBEREICH
PSYCHISCHE ERKRANKUNG

Gestalten für die Zukunft

Unser Angebot
Das Förder- und Betreuungsangebot 
baut sich auf vier Säulen auf:
1. Hauswirtschaft
2. Lebenspraktischer Bereich
3. Fach- und allgemeinärztliche Versorgung
4. Freizeit

Alle BewohnerInnen werden in hauswirt-
schaftliche Arbeiten eingebunden und 
darin gefördert. So wird in Kleingruppen 
gemeinsam eingekauft und gekocht. Indi-
viduelle Unterstützung wird geboten bei 
Zimmerpflege, Wäschetraining und täglich 
anfallenden Aufgaben im Wohnalltag. 

Zur Stabilisierung der psychischen 
Gesundheit und zur Vorbereitung 
auf eine weniger betreute Wohnform 
bieten wir, einzeln oder in der Gruppe, 
die Anleitung und Unterstützung im 
lebenspraktischen Bereich an. 

Dies beinhaltet das soziale Zusammen-
leben, den Umgang mit Banken und 
Behörden, die Nutzung von öffentlichen 
Verkehrsmitteln, ein Bewerbungstraining 
für den Wiedereinstieg ins Arbeitsleben, 
allgemeine Wissens- und Informations-
vermittlung sowie ein Computer- und 
Internettraining.

Im medizinischen Bereich wird das 
Thema Gesundheit behandelt. Die Inhalte 
reichen von der Auseinandersetzung mit 
der eigenen Erkrankung bis hin zu 
begleiteten Arztterminen.

Ein Facharzt der Psychiatrischen 
Institutsambulanz Freudenstadt 
(PIA) bietet 14-tägig im Haus eine 
Sprechstunde an.

Wir unterstützen und begleiten 
unsere Klienten dabei, ihre Freizeit 
sinnvoll zu gestalten, eigenen Interessen 
nachzugehen und neue Hobbys zu 
entdecken. 
So werden entsprechende interne und 
externe Freizeitangebote unterbreitet.

Außenwohngruppen 
Das Haus Panorama und das Haus Sonnen-
weg in Alpirsbach sind Außenwohngruppen 
der Stammeinrichtung Haus Grezenbühl. 
Wir bieten hier insgesamt 21 Wohnplätze an. 
Das übergeordnete Ziel unserer Außen-
wohngruppen ist die weitere Stabilisierung, 
Verselbstständigung und Vorbereitung 
der Klienten auf das Ambulant Begleitete 
Wohnen.
Die aktive Auseinandersetzung mit der indi-
viduellen Lebensplanung und der eigenen Er-
krankung sowie die Partizipation am Leben 

 
in der Gesellschaft und am Arbeitsleben 
sind Teil der Zielsetzung. Unser erfahrenes 
Team unterstützt und begleitet die Klienten 
intensiv. 

Im Haus Sonnenweg besteht auch die 
Möglichkeit, während eines Probewohnens 
unser Konzept und unsere Anforderungen 
kennen zu lernen.

Waltraud Maier-Kraus
Bereichsleiterin Außenwohngruppen

Damit Leben 
lebenswerter wird

FACHBEREICH
PSYCHISCHE ERKRANKUNG

Ausblick von Haus Sonnenweg über AlpirsbachHaus Panorama

So erreichen Sie uns
Haus Panorama
Panoramastraße 8, 72275 Alpirsbach
Tel. 07444 9558 36, Fax 07444 9170 099

Haus Sonnenweg
Sonnenweg 11, 72275 Alpirsbach
Tel. 07444 91782 62, Fax 07444 91782 64

Ansprechpartner
Waltraud Maier-Kraus
Bereichsleiterin Außenwohngruppen
Tel. 07444 955836
w.maier-kraus@miksch-partner.de
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FACHBEREICH
AMBULANT BEGLEITETES WOHNEN

Wieder in einem 

„Zuhause“ ankommen
Es ist mutig, sich nach längeren stationären 
Aufenthalten neu zu orientieren. 
Es benötigt Ausdauer und Konsequenz, 
an den persönlich gestellten Zielen zu 
arbeiten. Es braucht Vertrauen, wieder 
neue Beziehungen zu gestalten. 
Es kostet Kraft, seinen eigenen Weg wieder 
eigenständig und selbstbestimmt zu gehen.
In einer an den individuellen Fähigkeiten 
und Möglichkeiten ausgerichteten Hilfe-
planung werden ihre nächsten Ziele ver-
einbart. 

Wir werden Ihre Ziele immer wieder 
gemeinsam überprüfen und auswerten, 
gegebenenfalls korrigieren und wieder 
neue dazu nehmen.
Manchmal werden wir gemeinsam einen 
Umweg gehen oder auch mal etwas mehr 
Zeit benötigen. 
Ein Ziel wird leichter erreicht oder erst 
nach einem beschwerlichen Aufstieg in 
Sicht kommen. Wir nehmen Sie mit und 
bieten Ihnen an, Sie ein Stück auf Ihrem 
weiteren Weg zu begleiten.

Unser und Ihr Team
Unser Team besteht aus erfahrenen Fach-
kräften mit langjähriger Erfahrung in der 
ambulanten Begleitung. Wir werden Sie 
ein Stück auf Ihrem Lebensweg begleiten.
Lassen Sie sich Zeit für kleine Schritte, 
die mit Beharrlichkeit und Ausdauer zu 

Ihrem persönlichen Ziel führen werden.

Seinen Weg finden
Das Ambulant Begleitete Wohnen ist 
eine Leistung der Eingliederungshilfe 
(Sozialamt) zur sozialen Teilhabe für
suchtkranke und psychisch kranke 
Menschen.

Ziel des Ambulant Begleiteten 
Wohnens ist: 
Durch sozialpädagogische Betreuungs- 
und Beratungshilfen die Verselbststän-
digung und gesellschaftliche (Wieder-)
Eingliederung zu fördern und zu begleiten.

Knut Horn
Fachbereichsleiter

Erfahrungsräume, 
Erlebnisse und 
neue Horizonte

So erreichen Sie uns
Bahnhofweg 1
72290 Loßburg
Telefon 07446 95335 30
Telefax 07446 95335 44
abw@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Knut Horn
Fachbereichsleitung
k.horn@miksch-partner.de

Unsere Leistungen
· ��Unterstützung bei der individuellen  

Zielstellung, insbesondere im Umgang  
mit der Erkrankung

· �Hilfen zur Vermittlung  
und zum Erhalt einer Wohnung

· �Hilfen zur Sicherstellung der materiellen 
Existenz, insbesondere das Prüfen von 
finanziellen Leistungen (Grundsicherung, 
ALG II, Rente, Übergangsgeld, ...)

· �Beratung und kontinuierliche Unterstüt-
zung bei lebenspraktischen Aufgaben

· �Hilfen bei der Tagesstrukturierung

· ��Beratung bei Problemen  
am Arbeitsplatz und bei Fragen  
zur beruflichen Eingliederung

· ��Zusammenarbeit mit anderen Leistungs-
erbringern, Ämtern, Behörden, Ärzten, 
Kirchen usw.

· �Weitere individuelle, am Hilfebedarf  
ausgerichtete Aufträge

· �Rufbereitschaft auch an Wochenenden 
und Feiertagen
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Intensiv Begleitetes Wohnen für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung
Das ambulante Wohnprojekt in Alpirsbach 
ermöglicht ein selbstständiges Wohnen 
in einem angemieteten Zimmer einer 
Wohngemeinschaft mit fünf Plätzen. 
Die ambulante, intensive Begleitung ist 
für einen Zeitraum von 1,5 bis 2 Jahren 
geplant. 

Im Anschluss sind wir als Fachkräfte 
behilflich bei der weiteren, schrittweisen 
Verselbstständigung. Diese Wohnform mit 
intensiver Begleitung im interdisziplinären 
Team ermöglicht die perspektivische Ent-
wicklung, ausgerichtet an den individuel-
len Zielen. 

Intensiv Begleitetes Wohnen
für junge Erwachsene 
im „Ritter“ in Freudenstadt
Das Wohn- und Lebensprojekt zentral in 
Freudenstadt bietet acht jungen Erwach-
senen in einem Zeitraum von zwei Jahren 
die Möglichkeit, realistische Lebensziele 
zu erarbeiten und diese für sich persönlich 
machbar zu gestalten. 
Jeder hat ein eigenes Zimmer mit Bad. 
Eine täglich intensivere ambulante Beglei-
tung unterstützt die jungen Menschen bei 
der Umsetzung ihrer individuellen Ziele. 

Begegnungsstätte für Senioren. Tagesstrukturierendes Angebot.
In unserer Begegnungsstätte in Betzweiler 
ermöglichen wir unseren Senioren, sich zu 
treffen, miteinander ins Gespräch zu kom-
men oder sich kreativ zu beschäftigen. 
Das Programm wird gemeinsam erarbeitet 

und jeder kann seine Ideen aktiv einbrin-
gen. Sie werden von unserem freundlichen 
Fahrdienst an Ihrer Wohnung abgeholt. 
Genießen Sie abwechslungsreiche Stun-
den in netter Runde und lassen Sie sich 

das gemeinsame Mittagessen schmecken.
Die Begegnungsstätte ist ein Teilhabe-
Angebot der Eingliederungshilfe. Bei 
der Antragstellung sind wir Ihnen gerne 
behilflich.

FACHBEREICH
AMBULANT BEGLEITETES WOHNEN

Intensive Begleitung
Teilhabe Und Gemeinschaft
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Gemeinsam geht es weiter!
Die Werkstatt der Sozialen Betreuungs-
gemeinschaft bietet 100 Arbeitsplätze 
für unsere Klienten. Durch tägliches Arbei-
ten innerhalb eines geschützten Rahmens 
und angeleitet von arbeitstherapeuti-
schem Fachpersonal kann hier ein Stück 
Alltagsnormalität erlebt werden.
Das Arbeitsangebot umfasst diverse 
Montage- und Verpackungsarbeiten der 
regionalen Industrie, Arbeiten mit Holz, 

Gartenarbeiten, hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten und Verwaltungsaufgaben.
Unsere Werkstatt gibt den Klienten die 
Möglichkeit, produktiv tätig zu sein, 
ohne dem Leistungsdruck der freien 
Marktwirtschaft begegnen zu müssen. 

Dies führt in der Regel zu einem positiven 
Selbstwertgefühl und begünstigt die 
psychische und physische Stabilisierung.

Durch gezielte Förderung und sukzessi-
ve Erhöhung der Arbeitsanforderungen 
kann ein Wechsel in eine weiterführende 
Arbeitsstätte (WfbM) bis zu einer Wieder-
eingliederung in eine „normale“ sozial-
versicherungspflichtige Beschäftigung 
vorbereitet werden.

Vorteile für Auftraggeber 
     aus Industrie und Handwerk

Jens Sobek
Fachbereichsleiter

FACHBEREICH
ARBEITSTHERAPEUTISCHE WERKSTATT

Die Zusammenarbeit

Bei einer Zusammenarbeit 
mit unserer Werkstatt ergeben 
sich für unsere privaten sowie 
industriellen Kunden folgende 
Vorteile:

· �Hoher Qualitätsstandard durch  
technische Vorberufe der Anleiter  
und Klienten

· Große Flexibilität

· Bereitschaft zu Sonderaktionen

· Regulierung von Auftragsspitzen

· Attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis

· Unkomplizierte Zusammenarbeit
 

So erreichen Sie uns
Vorderer Aischbach 3
72275 Alpirsbach
Telefon 07444 9170094
Telefax 07444 9170095 
werkstatt@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Jens Sobek
Fachbereichsleiter
Arbeitstherapeutische Werkstatt 
j.sobek@miksch-partner.de

18 Fachbereich Arbeitstherapeutische Werkstatt
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FACHBEREICH
ARBEITSTHERAPEUTISCHE WERKSTATT

Die Wiedereingliederung
Unser Auftrag als Arbeitsstätte bedeutet 
Hilfestellung und Förderung der Klienten 
während der Arbeit, im Hinblick auf eine 
mögliche Rückkehr in den zweiten Arbeits-
markt (z. B. eine Werkstatt für behinderte 
Menschen) oder in ein „normales“ 
versicherungspflichtiges Beschäftigungs-
verhältnis.

Wir versuchen durch das Angebot 
einer zweckorientierten Arbeit innerhalb 
geschützter Rahmenbedingungen eine 
realitätsnahe Tagesstruktur anzubieten, 
um die Möglichkeit für eine positive 
Selbstwahrnehmung zu schaffen, was 
zumeist die weitere Persönlichkeitsent-
wicklung begünstigt. 

Vorhandene Fähigkeiten werden 
ausgebaut oder verfestigt, eventuellen 
psychischen oder physischen Abbau-
prozessen wird entgegengewirkt.

Bedarfsgerechte Tätigkeiten
Die ersten Tage dienen dem Kennenlernen 
der Werkstatt. Es können verschiedene 
Tätigkeiten in allen Bereichen ausprobiert 
werden, was zunächst der Orientierung 
bzw. der Findung eines passenden und 
zielorientierten Arbeitsbereiches dient.

Nach der Orientierungsphase werden 
innerhalb des gewählten Arbeitsbereichs 
Tätigkeiten unterschiedlicher Schwierig-
keitsgrade angeboten. Fähigkeiten und 
Fertigkeiten werden so geprüft bzw. 
trainiert, wodurch eine schrittweise Stei-
gerung der eigenen Leistungsfähigkeit 
und somit eine positive Persönlichkeits-
entwicklung ermöglicht wird. Durch ein 
individuell angepasstes Anforderungs-
profil der Tätigkeiten soll eine Über- bzw. 

Unterforderung vermieden werden. Das 
große Produktsortiment, das in unseren 
verschiedenen Arbeitsbereichen an-
gefertigt wird, gibt uns die Möglichkeit, 
bedarfsgerechte Tätigkeiten zu finden.

Die eigentliche Montagetätigkeit kann 
ggf. um die Bereiche Auftragserfassung, 
Lagerhaltung, Zeichnungserstellung, 
Kontrolle, Verpackung und Abfertigung 
erweitert werden.
Klienten, die vor einem Wechsel in eine 
weiterführende Einrichtung oder in ein 
sozialversicherungspflichtiges Beschäf-
tigungsverhältnis stehen, können somit 
gezielt auf etwaige zukünftige Anforder-
ungen vorbereitet werden. Auftrag und ZieleAuftrag und Ziele

Die Einrichtung
Unsere Arbeitstherapeutische Werkstatt 
ist ein baulich und organisatorisch eigen-
ständiger Bereich der Sozialen Betreuungs-
gemeinschaft. Sie wurde 1995 in einem 
kleinen Nebengebäude eines unserer 
Wohnheime in Alpirsbach eröffnet. 
Nach einigen wachstumsbedingten Um-
zügen dient seit März 2014 ein modernes 
und großräumiges Fabrikgebäude als 
Produktionsstätte. In unserer Werkstatt 
bieten wir derzeit 100 Bewohnern aus den 
verschiedenen Wohnbereichen eine feste 
Tagesstruktur an. 

Sie werden bei uns von staatlich an-
erkannten Arbeitserziehern mit zumeist 
technisch/handwerklichen Vorberufen 
(Industriemechaniker, Schreiner, Zimmerer) 
bei der Arbeit angeleitet. 
Die Klienten haben hier die Möglichkeit, 
produktiv tätig zu sein, ohne dem Leis-
tungsdruck der freien Marktwirtschaft 
begegnen zu müssen.

Werkstatt, Mitarbeiter und KlientenWerkstatt, Mitarbeiter und Klienten
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Die Möglichkeit, in ihrer vertrauten 
Umgebung versorgt zu werden, ist für 
pflegebedürftige oder ältere Menschen 
von unschätzbarem Wert. 

Wir helfen Ihnen bei den pflegerischen 
Verrichtungen im Alltag, die Sie nicht 
selbst bewältigen können. 

Ihre Gesundheit steht bei uns im Mittelpunkt
Unser Pflegedienst betreut Sie und Ihre 
Angehörigen individuell zu Hause in der 
häuslichen Umgebung. 
Alter, Krankheit oder Behinderung können 
die gewohnten Lebensumstände erheblich 
beeinträchtigen, oft bis hin zum Verlust 
der vertrauten Umgebung. Durch häusliche 
Krankenpflege, Altenpflege und Betreuung 
kann oft ein Krankenhausaufenthalt  

verkürzt oder der Umzug ins Pflegeheim 
vermieden werden. 
Ziel ist es, Menschen ein Höchstmaß an 
Lebensqualität im gewohnten häuslichen 
Umfeld zu ermöglichen, die unsere Unter-
stützung, Betreuung und Pflege benötigen. 
Gemeinsam mit Ihnen stimmen wir die 
ambulante Pflege nach Ihren persönlichen 
Wünschen und Bedürfnissen ab. 

Maria Root
Pflegedienstleiterin

FACHBEREICH
AMBULANTE PFLEGE

Grundpflege
· Körperpflege
· Hilfe beim An- und Ausziehen 
· Hilfe beim Essen und Trinken 
· Hauswirtschaftliche Versorgung
Diese Leistungen können mit der 
Pflegekasse abgerechnet werden, 
sofern Sie einen Pflegegrad haben.  

Behandlungspflege
· Medikamentengabe
· Medikamente 1x wöchentlich richten 
· Injektionen
· Wundversorgung
· Kompressionsstrümpfe an-/ausziehen
Bei diesen Leistungen handelt es sich um 
ärztlich verordnete Maßnahmen, die mit 
der Krankenkasse abgerechnet werden.

Weitere Leistungen 
· �Beratungsbesuch zur Pflegeversicherung 

(Pflegegrad 2 und 3, 1 x halbjährlich, 
Pflegegrad 4 und 5, jedes 1/4 Jahr) 

· �Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI 
(Betreuung) 

· ��Essen auf Rädern, auch an Wochenende 
und Feiertagen. Bestellen Sie kostenlos 
ein Probeessen und lassen Sie sich von 
unseren leckeren Gerichten überzeugen. 

Sprechen Sie uns direkt an oder erkundigen 
Sie sich bei Ihrem Hausarzt über die Mög-

lichkeiten einer ambulanten Pflege bei uns.  

So erreichen Sie uns
Bahnhofweg 1
72290 Loßburg
Telefon 07446 95335 60
Telefax 07446 95335 44
apd@miksch-partner.de

www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Irmgard Schnur
Verwaltung Fachbereich 
Ambulante Pflege
i.schnur@miksch-partner.de

Bei Pflegebedarf 
kommen wir 
zu Ihnen nach Hause.

Unsere Leistungen
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Ankommen und kennenlernen
Die Entscheidung, in ein Alten- und Pflege-
heim zu ziehen, fällt niemand leichten 
Herzens. 
Wir möchten Ihnen den Weg in diesen 
neuen Lebensabschnitt von Anfang so 
leicht wie möglich machen. Sprechen Sie 
mit uns über Ihre Wünsche und Vorlieben, 
aber auch über Ihre Sorgen und Ängste.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
individuell zu betreuen und zu pflegen. 

Das Haus St. Vinzenz bietet zentral im Ort 

für 63 Menschen ein Zuhause in familiärer 
Atmosphäre. Bei uns treffen Sie in allen 
Bereichen auf kompetente, gewissenhafte 
und gut ausgebildete Mitarbeiter. 

Verschiedene Gemeinschafts- 
und Beschäftigungsräume und 
ein Besuchercafé ergänzen 
unser Angebot.

Wir bieten sowohl Dauer- als auch 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege an.

Sandra Günthner
Fachbereichsleiterin

FACHBEREICH
VOLLSTATIONÄRE PFLEGE

So erreichen Sie uns
Haus St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4
77776 Bad Rippoldsau
Telefon 07440 9299 0
Telefax 07440 9299 44
st-vinzenz@miksch-partner.de

www.miksch-partner.de

Ansprechpartner
Sandra Günthner
Fachbereichsleitung
s.guenthner@miksch-partner.de

So viel Hilfe wie nötig.
So viel Selbstständigkeit 
            wie möglich.

Haus St. Vinzenz, Bad Rippoldsau

Betreuung und Alltagsbegleitung
Bei uns finden Sie viele verschiedene 
Angebote der sozialen Betreuung, je nach 
Bedürfnis und Interesse.
Das Thema Demenz findet auch in unserer 
Arbeit sehr große Beachtung. Aufgrund der 
vielen zwischenzeitlich Betroffenen haben 
wir die konzeptionelle und strukturelle Aus-
richtung an die Bedürfnisse der demenziell 
erkrankten Menschen angepasst.

Unser oberstes Ziel ist es, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
Gefühl der Ruhe und Zufriedenheit zu 
vermitteln und langfristig zu erhalten. 

Unser Angebot umfasst Einzelbetreuung 
ebenso wie unterschiedliche Gruppen-
angebote.
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FACHBEREICH
VOLLSTATIONÄRE PFLEGE

Wohnen, wo andere Urlaub machen…

Ankommen im Waldheim Tonbach
Das Seniorenzentrum Waldheim wurde 
am 17.12.1990 eröffnet. Unser Haus hat 
48 vollstationäre Plätze, die überwiegend 
von pflegebedürftigen Bewohnern, jedoch 
auch noch von recht selbstständigen und 
geistig vitalen Senioren bewohnt werden. 
Für die Kurzzeitpflege sind je nach Jahres-

zeit und Belegung zwei bis fünf Plätze vor-
gesehen. Ebenfalls stehen vier Tagespfle-
geplätze zur Verfügung.   
Eine Besonderheit der Einrichtung ist die 
Demenz-Wohngruppe. Diese wurde bau-
lich an die Bedürfnisse von an Demenz 
erkrankten Bewohnern angepasst und 

bis zu 15 Personen finden in diesem Wohn-
bereich Platz. Durch die überschaubare 
Größe der Einrichtung bieten wir eine 
familiäre Wohn- und Lebensatmosphäre. 
Ein Merkmal unseres Hauses ist das viel-
fältige Betreuungs- und Beschäftigungs-
angebot. 

Uwe Lucian Raible
Geschäftsführer/Heimleitung

So erreichen Sie uns
Seniorenzentrum Waldheim GmbH
Tonbachstraße 59 
72270 Baiersbronn
Telefon 07442 84100
Telefax 07442 841099
raible@seniorenzentrum-waldheim.de 

www.seniorenzentrum-waldheim.de 

Ansprechpartner
Heidrun Raible
Pflegedienstleitung 
Uwe Raible 
Geschäftsführer/Heimleitung
raible@seniorenzentrum-waldheim.de 

Ein Unternehmen der 
MIKSCH & PARTNER GRUPPE

Geborgen, zufrieden 
und in familiärer 
Atmosphäre leben.

Seniorenzentrum Waldheim Tonbach

Wir planen direkt in Baiersbronn einen 
Neubau mit 75 Plätzen als Ersatzbau für 
die bestehende Einrichtung. 

Der Spatenstich ist für das Frühjahr 2021  
vorgesehen. Unser Umzug in das neue 
Haus wird voraussichtlich Mitte 2022 
erfolgen.



Wir schaffen Möglichkeiten
und helfen Lebenswege zu gestalten mit begleiteten Wohnformen und Perspektiven 

für Menschen mit Suchterkrankung, psychischer Erkrankung oder Pflegebedarf.

ZENTRALVERWALTUNG
Soziale Betreuungsgemeinschaft  |  Alten- und Pflegeheim

Bahnhofweg 1, 72290 Loßburg
info@miksch-partner.de

www.miksch-partner.de

Telefon	07446 95335 0
Telefax	07446 95335 44


